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The local church is the hope the hope 

of the world. - Die Gemeinde vor Ort ist 
die Hoffnung der Welt. 

 

Dies ist der Leitsatz der Willow Creek Gemeinden auf der ganzen Welt. 
Ich finde aber, dass er auch zu uns sehr gut passt. Christ sein besteht seit 
jeher aus zwei Dingen: Da ist zum einen das Glauben, Vertrauen und 
Hoffen auf Gott und seine Gnade. Und da ist das  Tun. Das aktive Han-
deln, um Menschen zu helfen und Umstände zu verbessern. Die viel-
leicht bekannteste und einprägsamste Geschichte zu diesem Handeln 

steht bei Lukas im 10. Kapitel: 
Ein Gesetzeslehrer wollte Jesus auf die Probe 
stellen. »Meister«, fragte er, »was muss ich 
tun, um das ewige  Leben zu  bekommen?«  
Jesus  entgegnete: »Was  steht  im Gesetz? 
Was liest du dort?« Er antwortete: »›Du sollst 
den Herrn, deinen Gott, lieben von ganzem 
Herzen, mit ganzer Hingabe, mit aller deiner 
Kraft und mit deinem ganzen Verstand!‹ Und: 

›Du sollst deine Mitmenschen lieben wie dich selbst!‹« - »Du hast rich-
tig geantwortet«, sagte Jesus. »Tu das, und du wirst leben.« 
Der Gesetzeslehrer wollte sich verteidigen; deshalb fragte er: »Und wer 
ist mein Mitmensch?« Daraufhin erzählte Jesus folgende Geschichte: 
»Ein Mann ging von Jerusalem nach Jericho hinab. Unterwegs wurde er 
von Wegelagerern überfallen. Sie plünderten ihn bis aufs Hemd aus, 
schlugen ihn zusammen und ließen ihn halbtot liegen; dann machten sie 
sich davon. Zufällig kam ein Priester denselben Weg herab. Er sah den 
Mann liegen, machte einen Bogen um ihn und ging weiter. Genauso 
verhielt sich ein Levit, der dort vorbeikam und den Mann liegen sah; 
auch er machte einen Bogen um ihn und ging weiter. Schließlich kam 
ein Samariter dort vorbei. Als er den Mann sah, hatte er Mitleid mit 
ihm. Er ging zu ihm hin, goss Öl und Wein auf seine Wunden und ver-
band sie. Dann setzte er ihn auf sein eigenes Reittier, brachte ihn in ein 
Gasthaus und versorgte ihn mit allem Nötigen. Am nächsten Morgen 
nahm er zwei Denare aus seinem Beutel und gab sie dem Wirt. ›Sorge 
für ihn!‹, sagte er. ›Und sollte das Geld nicht ausreichen, werde ich dir 
den Rest bezahlen, wenn ich auf der Rückreise hier vorbeikomme.‹« 
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»Was meinst du?«, fragte Jesus den Gesetzeslehrer. »Wer von den  drei-

en hat an dem, der den Wegelagerern in die Hände fiel, als Mitmensch 

gehandelt?« Er antwortete: »Der, der Erbarmen mit ihm hatte und ihm 

geholfen hat.« Da sagte Jesus zu ihm: »Dann geh und mach es ebenso!« 

Der barmherzige Samariter ist eine der wichtigsten Persönlichkeiten der 

Bibel. Er handelt absolut vorbildlich und wir alle sollten ihm nachei-

fern. Es gibt in dieser Geschichte aber noch eine zweite Person, die 

genauso wichtig ist: Den Wirt. Als der, für ihn völlig fremde, Samariter 

in seinem Wirtshaus steht, könnte er reagieren, wie wir es viel zu oft 

tun. Ihm könnte das Leid des verletzten Mannes gleichgültig sein und er 

könnte die beiden abweisen. Er könnte dem Samariter misstrauisch ge-

genüber stehen und Angst haben, dass er sein Geld nicht bekommt oder 

gar mit einem Trick überfallen werden soll, und die beiden abweisen. 

Oder er könnte die beiden reinbitten, aber dann besserwisserisch sein. 

Nach dem Motto: „Natürlich müssen wir helfen, aber so doch nicht. Wir 

sollten erstmal diskutieren, wie es besser geht.“ All das tut der Wirt 

nicht. Er schließt sich dem Samariter an und hilft wo er kann. 

In den letzten Monaten und auch jetzt erleben wir eine beispiellose 

Flüchtlingswelle. Die großen zentralen Stellen können oder wollen den 

Menschen nicht bei all ihren Problemen helfen. In ganz Deutschland 

helfen die Gemeinden vor Ort. Die Gemeinde vor Ort ist die Hoffnung 

der Welt.  

Einige Menschen sehen die konkrete Not, haben die richtigen Ideen und 

den nötigen Mut. Sie gehen voran und packen an. Sie koordinieren, 

leiten und führen. Andere Menschen sehen das, haben Vertrauen und 

unterstützen mit dem was sie leisten können. Beides ist unersetzlich 

wichtig. 

Was wir bei den Flüchtlingen besonders extrem sehen, gilt aber auch für 

Menschen aus „unserer Mitte.“ Wir können Heimat bieten. Wir können 

Heimat bieten besonders für die, die es schwer haben. Wir können 

Heimat bieten unabhängig von der Leistung. Auch hier können wir als 

Gemeinde vor Ort Hoffnung geben. 

Wir betonen sooft, dass CVJM und Gemeinde als nur irgendein Verein 

sein wollen. Und wir meinen damit in erster Linie unseren Glauben. 

Aber neben unserem festen Glauben muss uns gelebte Barmherzigkeit 

auszeichnen, denn so handeln wir im Sinne Jesu: 
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Ich sage euch: Was immer ihr für einen meiner Brüder getan habt – und 

wäre er noch so gering geachtet gewesen -, das habt ihr für mich getan. 

(Matthäus, 25, 40) 

Um bei all den Chancen und Herausforderungen, die heute und morgen 

vor uns liegen, einen Unterschied machen zu können, brauchen wir vier 

Eigenschaften, die wir in der Geschichte sehen: 

1. Die Barmherzigkeit und den wachen und liebevollen Blick des 

Samariters, um die großen und kleinen Nöte, aber auch die 

Schwachheit der Menschen zu erkennen. 

2. Den Mut des Samariters, um aktiv zu werden auch wenn wir 

erstmal alleine sind und der Ausgang nicht ganz klar ist. 

3. Die Ehrlichkeit des Samariters, um uns einzugestehen, dass wir 

es auf Dauer nicht alleine schaffen. So können wir Menschen 

offen und ehrlich um Hilfe bitten. 

4. Das  Vertrauen des Wirts in andere Menschen und nicht zuletzt 

in Gott, damit wir mitgehen, mittragen und gemeinsam Dinge 

zum Besseren wenden können. 

Das wünsche ich uns als Gemeinde für jeden einzelnen Tag und für das 

ganze Jahr 2016. Amen. 

Hendrik Pankoke 

1. Vorsitzender CVJM 
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PASSIONSANDACHTEN, KARFREITAG und OSTERN 2016 

 

Passionsandachten jeweils donnerstags um 19.00 Uhr: 
 

03.03.16  

10.03.16 mit der Band Aufatmen 

17.03.16 mit dem Flötenkreis 

24.03.16 Gründonnerstag / Gottesdienst  

mit Abendmahl und dem Posaunenchor 

 

Karfreitag:  Gottesdienst um 15.00 Uhr mit dem Kirchenchor 

 

Ostersonntag um 10.30 Uhr 
Am Ostersonntag feiern wir um 

10.30 Uhr einen Gottesdienst mit 

Taufe, der von dem Posaunenchor 

und dem Eventchor ausgestaltet 

wird. Nach dem Gottesdienst 

findet das traditionelle Ostereier-

suchen für alle Kinder rund um 

die Kirche statt. 

Vor dem Gottesdienst lädt die 

Kirchengemeinde um 9.00 Uhr zu 

einem gemeinsamen Frühstück in 

das Gemeindehaus ein. 

 

Ostermontag um 9.45 Uhr  
Am Ostermontag feiern wir um 

9.45 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl und dem Kirchenchor 
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Sammlung Diakonie! 

Unter dem Leitwort „Gutes bewirken“ wurde im vergangenen Jahr die 

Adventssammlung der Diakonie durchgeführt. In der Zeit vom 28. 

November bis zum 19. Dezember waren wieder ehrenamtliche Samm-

lerinnen unterwegs, um Spenden zu erbeten. Die Diakoniesammlung 

erbrachte einen Betrag in Höhe von 1.680,50 Euro.  

Wir danken allen Sammlerinnen für ihren Einsatz und allen Spende-

rinnen und Spendern für die Gaben. Auch in diesem Jahr hoffen wir 

weiterhin auf Ihre Unterstützung. 

 

Das Presbyterium lädt ein: 

Osterfrühstück am Ostersonntag! 

Nach der sehr positiven Resonanz in den 

vergangenen Jahren lädt das Presbyterium 

der Kirchengemeinde Stift Quernheim 

auch in diesem Jahr am Ostersonntag alle 

Gemeindeglieder zu einem gemeinsamen 

Osterfrühstück um 9.00 Uhr in das Ge-

meindehaus ein. Im Anschluss an das Frühstück findet um 10.30 Uhr 

ein Familiengottesdienst zum Osterfest in der Stiftskirche statt. 

 

Anstiften als Filmgottesdienst am 17. April 2016 um 18.00 Uhr 

Herzliche Einladung zu einem Anstiften-Gottesdienst der besonderen 

Art. Wir feiern am Sonntag, den 17. April um 18.00 Uhr einen Film-

gottesdienst, der von dem Eventchor musikalisch begleitet wird.  

Der ganze Film, um den es sich in dem Gottesdienst drehen wird, ist 

zu sehen am Samstag, den 16. April um 18.00 Uhr im Gemeindehaus. 

Auch ohne den ganzen Film gesehen zu haben, kann man dem Gottes-

dienst folgen! 

Herzliche Einladung am 16.4. und 17.4. jeweils um 18.00 Uhr dabei 

zu sein. 
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Gemeindefest 2017  

Alle Interessierten am Vorbereitungsteam für das Gemeindefest 2017 

sind herzlich eingeladen zu einem ersten Vorbereitungstreffen ins 

Gemeindehaus am 15.3. um 19.00 Uhr im Anschluss an den Redakti-

onskreis des Stiftsschreibers.  

Das Gemeindefest findet zwar erst am 9.7.2017 statt, manche Akteure 

müssen aber schon mit einem längeren Vorlauf gebucht werden.  

 

Wie sie uns erreichen können:   

Pfarrer: J. Waltemate 05223/492574 

 C. Lassen 0157/79306139 

Vikar M. Hoffmann 05731/1864546 

Kath. Gemeindereferentin: B. Palmer 05223/71692 

Ev. Gemeindebüro:  B. Neiss 05223/72802 

(Mo, Fr 8-12 Uhr, Do 14 –18 Uhr) Fax-Nr. 05223/75121 

E-Mail: hf-kg-quernheim@kk-ekvw.de  

Homepage www.kirche-stift.de 

Konto-Verbindung: Ev. Kirchengemeinde Stift Quernheim  

IBAN:  

DE94 4949 0070 0200 7020 00 

BIC: GEN0DEM1HFV 

Volksbank B.O.-Herford eG 

 

Küsterinnen: D. Grube 05223/72000 

 A. Nentwig  05223/71777 

Kindergarten Stift Quernheim Leiterin T. Engelbrecht 05223/71689 

Kindergarten Klosterbauerschaft Leiterin H. Bartelheimer 05223/72711 

Diakoniestation Kirchlengern Leiterin U. Kröger 05223/73766 

Jugendreferentin Region Kirchl. Bärbel Westerholz 05223/789612 

Redaktion Stiftsschreiber I. Brinkmann 05223/79761 
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Da ich ab März als neues Mitglied im 

Presbyterium tätig sein werde, möchte 

ich mich Ihnen kurz vorstellen. 

Mein Name ist Kerstin Hölling, geb. 

Weitkamp. Ich bin 50 Jahre alt, seit 27 

Jahren verheiratet und Mutter von drei 

erwachsenen Kindern. Wir wohnen in 

Klosterbauerschaft und genau wie 

später unsere Kinder, wurde auch ich 

bereits in der Stiftskirche getauft und 

konfirmiert und mein Mann und ich 

wurden hier kirchlich getraut.  

In unserer Kirchengemeinde traf ich 

immer wieder auf Menschen, die mir zeigten, dass Kirche heute mo-

dern und aufgeschlossen sein kann ohne dabei Altbewährtes aus den 

Augen zu verlieren. So begann meine Mitarbeit im Vorbereitungs-

kreis des Abendgottesdienstes. Später kam dann die Organisation für 

die Aktion „im Advent unterwegs“ dazu. 

Dieses Wirken in einer tollen christlichen Gemeinschaft und der Zu-

spruch meiner Familie hat mich dazu bewogen, das Amt der Presby-

terin zu übernehmen. Ich freue mich sehr auf eine offene und erfolg-

reiche Zusammenarbeit. 
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Mein Name ist Carla Pankoke.  

Ich bin 28 Jahre alt. Seit fast einem Jahr 

sind mein Mann Hendrik und ich 

glückliche Eltern unseres kleinen 

Sohnes Linus. Ich bin in Stift 

Quernheim aufgewachsen, habe drei 

Jahre im wunderschönen Hamburg 

gelebt und eine Ausbildung zur 

Musicaldarstellerin abgeschlossen. 

2010 zog es mich zurück nach Stift 

Quernheim. Zurzeit genieße ich die 

Elternzeit, nach deren Ende ich meine 

Zeit als Lehramtsanwärterin für Musik 

und Deutsch in der Grundschule Löhne-Ort fortsetzen werde. 

Wir wohnen seit etwa zwei Jahren in Quernheim, doch die B239 

stellt für mich keinesfalls ein Hindernis dar, mich der Kirchenge-

meinde Stift Quernheim verbunden zu fühlen!   

Viele kennen mich wahrscheinlich aus verschiedensten Gottesdiens-

ten mit Mikrofon in der Hand und in Begleitung der Band. Nach 

meiner Konfirmation in Jahre 2002 sang ich etwa zehn Jahre in der 

Band „trust!“. Seit einiger Zeit musizieren wir in einer neuen Zu-

sammensetzung, die Pastor Waltemate mittlerweile „Eventband“ 

getauft hat, weil wir uns bisher keine Gedanken um einen Namen für 

die Band gemacht haben.  Ich mache mit großer Begeisterung Musik 

und freue mich, den Gottesdienst auf diese Art und Weise zu unter-

stützen. Als Presbyterin kommen nun neue Aufgaben im Bereich der 

Kinder- und Jugendarbeit der Kirchengemeinde auf mich zu. Ich bin 

sehr gespannt und freue mich! 

 
Impressum: Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengem. Stift Quernheim und  

der Kath. Kirchengem. St.Canisius/St.Xaverius Stift Quernheim 

Druck Auflage: 2000 Stck. 

Gemeindebriefdruckerei 

Erscheinungsweise: Vierteljährlich 

 

V.i.S.d.P.:  J. Waltemate, C. Lassen, B. Ottlinger, Th. Brinkmann, L. Struckmeier,  

I. Brinkmann (Redaktion u. Layout), B. Neiss (Anzeigenannahme) 
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Mein Name ist Hartmut Wemhöner. 

Ich bin 60 Jahre jung und arbeite seit 

vielen Jahren in Bünde als 

Konstrukteur. 

In unserer Gemeinde leben meine 

Familie und ich seit 1991. Anfänglich 

in Klosterbauerschaft, seit 2008 

wohnen wir mitten in Stift 

Quernheim. Wir haben 2 erwachsene 

Kinder und 3 Enkelkinder. 

Mit meinem Glauben an die Botschaft 

von Jesus Christus fühle ich mich in 

dieser Gemeinde mit seinen 

verschieden Aktivitäten für Jung und 

Alt angesprochen und gut aufgehoben. 

Daher war es für mich selbstverständlich die Frage recht spontan zu 

bestätigen, ob ich mir vorstellen könnte das Amt eines Presbyters zu 

übernehmen. Nun freue ich mich auf eine gute Zusammenarbeit in-

nerhalb des Presbyteriums und der Gemeinde. 

Hartmut Wemhöner 

 

 

Anmeldetermine zur Aufnahme in den kirchlichen Unterricht: 
 

An folgenden Tagen findet im Gemeindebüro der Ev. Kirchengemein-

de Stift Quernheim die Anmeldung der neuen Konfirmanden statt. 

Zum Unterricht angemeldet werden sollten die Kinder, die das 7. Jahr 

die Schule besuchen. (Jg. 02/03).  
 

Montag, 14. März 2016    8.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Donnerstag, 17. März 2016 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Freitag, 18. März 2016    8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 

Bitte das Anmeldeformular aus dem Gemeindebrief ausfüllen und zu-

sammen mit dem Familienstammbuch oder der Taufurkunde zur An-

meldung ins Gemeindebüro mitbringen.  
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Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf 
Gottesdienst zum Weltgebetstag am 4. März 2016  

Um 19.00 Uhr in der katholischen Kirche Stift Quernheim 
Im Jahr 2016 ist Kuba das Schwerpunktland des 

Weltgebetstags. Die bevölkerungsreichste Karibik-

insel steht im Zentrum, wenn am Freitag, den 4. 

März 2016, rund um den Erdball Weltgebetstag 

gefeiert wird. Dessen Gottesdienstordnung „Nehmt 

Kinder auf und ihr nehmt mich auf“ haben über 20 

kubanische Christinnen gemeinsam verfasst. 

Seit Beginn der US-kubanischen Annähe-

rung Ende 2014 ist das sozialistische Kuba 

wieder in den Fokus der internationalen 

Aufmerksamkeit gerückt. Seit jeher fas-

ziniert und polarisiert Kuba, ist Projektions-

fläche für Wunsch- oder Feindbilder. Wie 

aber sehen kubanische Frauen ihr Land? 

Welche Sorgen und Hoffnungen haben sie 

angesichts der politischen und gesell-

schaftlichen Umbrüche? 

Von der „schönsten Insel, die Menschen-

augen jemals erblickten“ soll Christopher Kolumbus geschwärmt ha-

ben, als er 1492 im heutigen Kuba an Land ging. Mit subtropischem 

Klima, langen Stränden und ihren Tabak- und Zuckerrohrplantagen ist 

die Insel ein Natur- und Urlaubsparadies. Seine 500-jährige Zuwande-

rungsgeschichte hat eine kulturell und religiös vielfältige Bevölkerung 

geschaffen.  

Seit der Revolution sind Frauen und Männer rechtlich gleichgestellt, 

Kuba gilt hier international als Vorbild. Im privaten Alltag jedoch klaf-

fen Ideal und Wirklichkeit oft himmelweit auseinander und es herr-

schen patriarchale Rollenbilder des Machismo vor. Die meist Vollzeit 

berufstätigen Kubanerinnen sind oft allein verantwortlich für Haushalt, 

Kinder und die Pflege Angehöriger. Die Folgen des gesellschaftlichen 

Umbruchs treffen sie besonders hart.  
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Ein gutes Zusammenleben aller Generationen begreifen die kubani-

schen Weltgebetstagsfrauen als Herausforderung – hochaktuell in Ku-

ba, dem viele junge Menschen auf der Suche nach neuen beruflichen 

und persönlichen Perspektiven den Rücken kehren. In ihrem zentralen 

Lesungstext (Mk 10,13-16) lässt Jesus Kinder zu sich kommen und 

segnet sie.  

Herzliche Einladung nach dem Gottesdienst ins katholische Gemein-

dehaus, um dort bei einer kleinen kulinarischen Kostprobe aus Kuba 

miteinander ins Gespräch zu kommen! 
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Frühlingskonzert 

am Sonntag, den 6. März um 17.00 Uhr 

in der Stiftskirche zu Stift Quernheim 
 

Blechbläser, Kinderchor, Männerchor und Solisten wollen 

die Besucher auf den Frühling einstimmen. 
 

Ausführende: 
 

Blechbläser aus Lübbecke 

Leitung: Claus Wischmeyer 
 

Kinderchor „Notenchaoten“ aus Rödinghausen 

Leitung: Sandra Niermann 
 

Chorgemeinschaft MGV 1898 Stift Quernheim/GV Deutsche Eiche 

Kirchlengern 

Leitung: Jörg Niederbudde 
 

Duett Gesang/Klavier 

Friederike Beckmann/Jörg Niederbudde 
 

Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf bei allen Chormitgliedern und  

an der Tankstelle Busse, Stiftstr. 95. 
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Adventsmusik in Stiftskirche lockte zahlreiche Besucher 

Alle zwei Jahre lädt die evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 

Stift Quernheim zur Adventmusik in die Stiftskirche. So auch wieder 

in diesem Jahr. Der Einladung folgten 270 begeisterte Zuhörer und 

Akteure. Geboten wurde den Anwesenden ein musikalisches Pot-

pourri von den verschiedenen musikalischen Gruppierungen der Ge-

meinde. Pfarrer Joachim Waltmate begrüßte die Gäste Es begann der 

Posaunenchor, gefolgt vom Männergesangsverein unter Leitung von 

Jörg Niederbudde bevor der Flötenschor unter Leitung von Barbara 

Schmitz seinen Einsatz hatte. Besonders eindrücklich war das zweite 

Stück des Kirchenchors unter Leitung von Markus Doering.  

 
Bei "God rest you merry, gentleman" wurde der Chor unterstützt von 

einem Bläserquartett des Posaunenchors und sang das Lied mal in 

Bläserbegleitung, mal a capella oder zusammen mit der Gemeinde. 

Der Eventchor unter Leitung von Karin Sczesni hatte drei Titel für 

das Konzert eingeübt. Danach folgte die Band "Aufatmen", sie spiel-

ten u.a. das "Halleluja" von Leonard Cohen. Mit "You raise me up" 

das von Friederike Beckmann und Jörg Niederbudde im Duett vorge-

tragen wurde gab es einen weiteren musikalischen Höhepunkt. Zum 

Ausklang spielte der Posaunenchor unter Leitung von Eckart Stall-

mann den musikalischen Segen ehe Jan-Philipp Schnier das Konzert 

auf der Orgel abschloss.  
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Neues vom Posaunenchor 

Einer nun schon fast 25 Jahren alten Tradition folgend, versammelten 

sich die Bläserinnen und Bläser des Posaunenchores Stift Quernheim 

auch am Silvestervormittag des Jahres 2015 vor dem EDEKA-Markt, 

um gemeinsam zu blasen und dabei um Spenden für einen ‚guten 

Zweck’ zu sammeln. Trotz eines leichten Dauerregens harrten die Blä-

ser und Bläserinnen nahezu zwei Stunden aus und freuten sich anschlie-

ßend über die für das Hospiz in Lübbecke gespendeten 600 Euro.    

Wie in den vergangenen Jahren wird dieser Betrag aufgestockt aus ei-

nem Teil der Spenden, die der Posaunenchor bei seinen sonntäglichen 

Geburtstagseinsätzen erhalten hat, so dass in den nächsten Tagen dem 

Lübbecker Hospiz 1000 Euro übergeben werden können.  

Der Posaunenchor dankt allen Spendern, die zu diesem Ergebnis beige-

tragen haben. Unser Dank gilt aber auch Herrn Ramöller, der es uns 

Bläsern und Bläserinnen ermöglicht hat, vor seinem Markt zu blasen.  

                                                                                               H.Häseler 
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Im Advent Unterwegs 
Wirklich winterliche Verhältnisse waren es im Dezember nicht, als es 

wieder einmal hieß: … im Advent unterwegs. Hatten wir die anderen 

Jahre oft mit Glatteis und Schnee zu kämpfen, so konnten wir uns die-

ses Mal ganz entspannt in den Abendstunden auf den Weg machen. 20 

Termine standen an, doch alle wahrzunehmen ist fast unmöglich. Viele 

Personen trifft man mehrmals an den Abenden. Oft sind es vertraute 

Gesichter, aber es gibt auch immer wieder neue Leute kennenzulernen.  

So gab es auch dieses Mal Gastgeber, die das erste Mal eingeladen hat-

ten. Immer neue Orte bieten sich als Treffpunkt an, so waren wir unter 

anderem im Wohnheim der Lebenshilfe, im Herrenhaus und im Rauch-

fang. Was jedoch immer bleibt sind Geschichten – mal zum Schmun-

zeln, mal zum Nachdenken – Lieder, Tee, Punsch, Kekse nette Gesprä-

che. Und dann ist da noch die Familie Robyn, die wie jedes Jahr den 

Abschlussabend am 23. Dezember übernommen hat. Denn dieser Tag 

ist – warum auch immer – ein Termin, den sonst niemand haben möch-

te. Dafür auf diesem Wege einmal herzlichen Dank. 

Ein paar Eindrücke finden Sie auf der Rückseite des Stiftschreibers 
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Ein Highlight im Kigo ist die alljährliche 

Aufführung des Krippenspiels an Heiligabend. 

Bereits ab dem 2. Advent wurde viel geprobt, 

auswendig gelernt, geschauspielert und an 

Kostümen sowie Bühnenbild gebastelt. Kurz 

vorher sind dann nicht nur die Kinder, sondern 

gleichfalls die Eltern, das Mitarbeiter-Team und natürlich auch die 

Gottesdienstbesucher freudig gespannt. Die Kameras und Smartpho-

nes werden gezückt, um den besonderen Moment festzuhalten, der 

die Weihnachtsgeschichte ganz nah in unsere Gegenwart holt. Das ist 

nun schon wieder eine ganze Weile her, dennoch erinnern wir uns 

gerne daran und möchten uns bei allen bedanken, die beim Kigo-

Krippenspiel 2015 mitgewirkt haben! 

Seit dem neuen Jahr sind wir bereits wieder eingestiegen mit einem 

bunten Programm von Basteln über Spiele und Kochen bis hin zu 

Olympiade, Rallye oder Schatzsuche. Jedes Mal gibt es Lieder und 

eine spannende Andacht über Gott und die Welt. 

Wenn du zwischen 4 und 11 Jahre alt bist, dann schau doch mal bei 

uns von 9.30 – 11.00 Uhr im Gemeindehaus Stift Quernheim vor-

bei – wir freuen uns auf DICH! 

Bei Fragen gerne melden unter:  

05223/75650 oder kindergottesdienst.stift.quernheim@web.de 

Sarah-Christin Leder 

  

 

    

TERMINE 

6.3. 

3.4 

24.4 (Konfirmation) 

 8.5 
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Neuer Einführungskurs – die Hospizgruppe am Lukas-

Krankenhaus Bünde sucht neue Mitarbeitende 
Seit fast 20 Jahren trägt die Hospizgruppe am Lukas-Krankenhaus Bünde 
dazu bei, das Sterben in Bünde und Umgebung erträglicher zu machen. 
An die 800 schwerkranke Menschen und deren Angehörige haben in die-
ser Zeit erlebt, wie wohltuend es sein kann, in dieser Situation nicht allein 
gelassen zu werden, sondern kompetente menschliche Begleitung zu er-
fahren. Zugleich ist in den letzten Jahren neben der Öffentlichkeitsarbeit 
mit den Angeboten „Wandern für Trauernde“ und „Gesprächskreis für 
Menschen in Trauer“ ein drittes Tätigkeitsfeld entstanden. 
So ist die Hospizgruppe aus dem öffentlichen Leben in unserer Region 
kaum mehr wegzudenken. Da aber aus den unterschiedlichsten Gründen 
immer wieder Gruppenmitglieder ausscheiden, werden neue Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter gesucht.  
Was wird geboten? 

• eine sinnvolle ehrenamtliche Tätigkeit, die anderen Menschen hilft, 
einen schwierigen Lebensabschnitt zu bewältigen 

• nach der Einarbeitungsphase eigenverantwortliches, selbständiges 
Arbeiten 

• die Möglichkeit, sich selbst mit den Fragen des Sterbens und des 
Lebens auseinanderzusetzen 

• eine Gruppe, die diese Arbeit trägt und in der Austausch und La-
chen nicht zu kurz kommen 

• ein ausführlicher Einführungskurs zur Vorbereitung auf den Dienst 
und zur Klärung der Eignung für diese Tätigkeit 

• regelmäßige Begleitung durch die Koordinatorin 
• die Erstattung anfallender Kosten 

Was wird erwartet? 

• die Bereitschaft, sich immer wieder mit den Themen von Krank-
heit, Tod und Sterben auseinanderzusetzen und das eigene Verhal-
ten in den Begleitungen zu reflektieren 

• ein ausreichendes Maß an körperlicher und seelischer Belastbarkeit 
und Gesprächsfähigkeit 

• die regelmäßige Teilnahme am Kurs und an den Gruppentreffen 
(etwa alle 3 Wochen) 
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• die Möglichkeit, Zeit für Begleitungen aufzubringen, wobei alle 
zeitlichen Absprachen möglich sind und alle Begrenzungen akzep-
tiert werden 

• Respekt vor dem Weg des anderen (sowohl in der Begleitung als 
auch in der Gruppe). 

Das Hauptarbeitsfeld der Gruppe, die Begleitung von Schwerkranken, 
Sterbenden und ihren Angehörigen, wird ergänzt durch die Angebote für 
Trauernde, Vorträge an Schulen und andere Formen der Öffentlichkeits-
arbeit. Pflegerische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, zumal die Mit-
arbeiter keine Pflege im engeren Sinne leisten. Gesucht werden Menschen 
aller Altersgruppen (zwischen 20 und 70) und beiderlei Geschlechts. 
Ab dem 8. März 2016 findet ein neuer Vorbereitungskurs statt. Die Teil-
nahme am Kurs ist kostenlos. Er dient auch dem gegenseitigen Kennen-
lernen und ist von daher für die Menschen gedacht, die ernsthaft überle-
gen, in der Gruppe mitzuarbeiten. Unabhängig davon ist es auch ein Ziel, 
gemeinsam herauszufinden, ob für die einzelnen eine Mitarbeit sinnvoll 
ist oder nicht.  
Weitere Informationen zur Arbeit der Hospizgruppe (und auch die An-
meldung zu diesem Kurs) bei: Gisela Sauerland, Tel 05223-167-738 oder 
im Internet unter www.hospizgruppe-buende.de. 
 

 
                  Das Musterhaus an der B239 
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Neujahrs-Event des Eventchores 

und Wohnzimmerkonzert mit Egon Arnaut 
Da uns im Dezember 2015 irgendwie die Zeit für eine Weihnachtsfeier 

fehlte, gab es stattdessen einfach ein Neujahrs-Event am 17. Januar. 

Bei winterlichem Wetter trafen wir 

uns im Rauchfang und ließen dort 

bei Kaffee und Kuchen ein 

wirklich beeindruckendes Jahr 

2015 anhand von Fotos nochmal 

Revue passieren. 

Damit aber nicht genug, denn 

anschließend gab es noch ein 

echtes Highlight: ein Konzert in 

Wohnzimmer-Atmosphäre mit 

Egon Arnaut, zu dem wir auch 

Freunde und Bekannte eingeladen 

hatten. Egon kommt aus 

Delmenhorst und ist Singer, 

Songwriter und ein ganz klasse 

Gitarrist. Außer seiner Gitarre 

brachte er aber auch noch „Erna“ mit in den Rauchfang, seine Loop-

Station, die für den richtigen Beat sorgte, und man hatte das Gefühl, als 

sei eine ganze Band dabei. Zu hören gab es u. a. Songs von Egons CD 

„Wendepunkte“. Diese hatten echten Tiefgang, verursachten wahres 

Gänsehaut-Feeling und berührten die Anwesenden sichtlich. Es waren 

Songs von den Wendepunkten des Lebens und vom Glauben an Gott, 

wer er ist und was er getan hat, dass er die Heimat des Lebens ist.  

Eine ganz besondere Stimmung lag während des Konzertes in der Luft, 

und wir waren uns einig: Das sollte nicht das letzte Mal gewesen sein, 

dass Egon zu einem Wohnzimmerkonzert im Rauchfang war. Alle wa-

ren begeistert und tief beeindruckt von der Art und Weise wie er durch 

die Musik seine Botschaft vermittelte. Das Ganze schreit förmlich nach 

einer Wiederholung! 

Wir proben übrigens immer freitags um 18.00 Uhr in der Kirche und 

laden ganz herzlich dazu ein.  

Aktuelle Infos gibt es auch auf unserer Facebook-Seite.          
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Bethelsammlung am 14. Mai 2016 
Schon wieder rausgewachsen aus der Jeans vom letzten Jahr? Die Blu-

senfarbe passt nicht mehr in die kommende Saison? Der Anzug ist nicht 

mehr „up to date” und zu schade zum Wegwerfen? Wir bieten Ihnen die 

Möglichkeit Ihre aussortierten Kleidungsstücke für die Kleidersamm-

lung Bethel zu spenden am 

Samstag, den 14. Mai 2016 von 10 – 13 Uhr 

in der Garage am Gemeindehaus, An der Stiftskirche 9 
Die Brockensammlung Bethel nimmt Ihre Kleiderspenden gerne entge-

gen. Bitte achten Sie darauf, nur tragbare Kleidungsstücke abzugeben, 

die weiter verwertet und zum Kauf angeboten werden kann.  
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Besondere  
    

für 2016 

 

04.03. 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der Katholischen Kir-

che Stift Quernheim 

06.03. 17.00 Uhr Frühlingskonzert des Männerchores Kirchlengern 

13.03. 9.45 Uhr Verabschiedung und Einführung der Presbyterinnen 

und Presbyter mit dem Posaunenchor, dem Kirchen-

chor, der Band Aufatmen und dem Eventchor 

14.3./17.3./18.3. Anmeldung der neuen Konfirmanden  

27.03.   9.00 Uhr 

10.30 Uhr 

Osterfrühstück im Gemeindehaus 

Familiengottesdienst mit Taufe, dem Posaunenchor 

und dem Eventchor. Anschl. Ostereiersuchen im 

Kirchgarten 

03.04. 9.45 Uhr 

 

15.00 Uhr 

Gottesdienst zum Jahresfest der Frauenhilfe und 

Kindergottesdienst. 

Feierstunde im Gemeindehaus  

10.04. 10.30 Uhr Vorstellung der Konfirmanden mit Taufen und mit 

dem Eventchor 

16.04. 18.00 Uhr Vorführung eines Films im Gemeindehaus als Vor-

bereitung für den Abendgottesdienst Anstiften am 

17.04. um 18.00 Uhr 

17.04. 18.00 Uhr Abendgottesdienst Anstiften als Filmgottesdienst 

24.04. 9.45 Uhr Konfirmation mit Abendmahl, der Band Aufatmen, 

dem Posaunenchor und Kindergottesdienst 

14.05. 10-13 Uhr Bethelsammlung in der Garage am Gemeindehaus 

15.05. 9.45 Uhr Pfingstgottesdienst mit dem Kirchenchor und der 

Eventband 

16.05. 9.45 Uhr Pfingstgottesdienst mit Abendmahl und dem Posau-

nenchor 

22.05. 9.45 Uhr Gottesdienst zur Diamantenen-, Eisernen- und Gna-

denkonfirmation mit Abendmahl und dem Kirchen-

chor 

12.06. 10.30 Uhr Begrüßung der neuen Konfirmanden mit der Event-

band 
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19.06. 9.45 Uhr Goldene Konfirmation mit Abendmahl, dem Posau-

nenchor und dem Kirchenchor 

26.06. 9.45 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung von Frau Engel-

brecht mit der Band Aufatmen 

03.07. 18.00 Uhr Abendgottesdienst „Anstiften zum Feiern“ mit dem 

Posaunenchor, der Band Aufatmen und dem Event-

chor als Auftakt zu den Sommerferien 

31.07 10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Ende der Ferienspiele in 

Stift Quernheim 

11.09. 17.00 Uhr Herbstkonzert des Männerchores Kirchlengern 

21.09. 15.00 Uhr Altenabendmahl in der Stiftskirche mit dem Flöten-

chor und anschl. Kaffeetrinken im Gemeindehaus 

25.09. 9.45 Uhr Silberne Konfirmation mit Abendmahl, dem Event-

chor und der Band Aufatmen 

01.10.  Flohmarkt im Rauchfanggarten 

02.10. 9.45 Uhr Erntedankfest mit Abendmahl, dem Posaunenchor 

und dem Kirchenchor 

10.10. – 13.10. Konfirmandenfreizeit 

16.11. 16.00 Uhr Gottesdienst am Buß- und Bettag in der Seniorenre-

sidenz Klosterbauerschaft für die ganze Gemeinde  

20.11. 9.45 Uhr Gottesdienst zum Gedenken an die Verstorbenen des 

letzten Kirchenjahres mit dem Posaunenchor 

27.11. 10.30 Uhr Familiengottesdienst am 1. Advent mit der Event-

band 

01.12.-02.12. Weihnachtsmarkt an der Stiftskirche 

04.12. 18.00 Uhr Abendgottesdienst „Anstiften“ 

11.12. 14.00 Uhr Andacht mit dem Posaunenchor zur Eröffnung des 

Weihnachtsmarktes in der Seniorenresidenz Kloster-

bauerschaft 

16.12. 19.00 Uhr Mitarbeiterweihnachtsfeier 

24.12.  Gottesdienste am Heiligabend um: 15.00, 16.30, 

18.00 u. 23.00 Uhr 

31.12. 16.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl, dem 

Eventchor und dem Posaunenchor 
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Katholische Kirchengemeinde  St. Marien Kirchlengern 

St. Canisius/St. Xaverius Stift Quernheim 

 

Gottesdienste zur Fasten- und Osterzeit 

im Pastoralverbund Bünderland 
 

So 20.03. 09.00 Holsen Familiengottesdienst 
Zu Palmsonntag 

  09.00 Kirchlengern Hochamt 
  10.30 Bünde Familiengottesdienst 
     
Do 24.03. 20.00 Holsen Hl. Messe/ Gründonnerstag 
     
Fr 25.03. 15.00 Bünde Liturgie/ Karfreitag 
  15.00  Wortgottesfeier 
     
Sa 26.03. 19.30 Stift Quernheim Hochamt/ Osternacht 
     
So 27.03. 06.00 Bünde Hochamt/ Osternacht 
  09.00 Holsen Hochamt 
  10.30 Bünde Familiengottesdienst 
     
Mo 28.03. 09.00 Kirchlengern Hochamt 
  10.30 Bünde Hochamt 
 

In der Fastenzeit finden dienstags die traditionellen Spätschichten in 

Stift Quernheim statt. 

Thema und Uhrzeit sind den aktuellen Pfarrnahrichten zu entnehmen 

oder der homepage: www.pastoralverbund-buenderland.de  
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Katholische Kirchengemeinde  St. Marien Kirchlengern 

St. Canisius/St. Xaverius Stift Quernheim 
 

Sternsinger auch in Kirchlengern und Stift Quernheim unterwegs 

Nicht nur in Bünde und Rödinghausen, sondern auch in Kirchlengern 

und Stift Quernheim waren am vergangenen Sonntag die Sternsinger 

unterwegs. 

Drei Jungen und sechs Mädchen haben sich auf den Weg gemacht, 

um 44 Haushalten, der Kindertagesstätte Zwergennest in Hüllhorst 

und Bürgermeister Rüdiger Meier im Rathaus in Kirchlengern den 

Segen 20*C+M+B*16 – Gott segne dieses Haus – für das neue Jahr 

zu überbringen. Dabei sammelten sie über 1300,00€. 

Das Motto der diesjährigen Sternsingeraktion „Respekt –für Dich, für 

mich, für Kinder in Bolivien und weltweit“ wurde am vergangenen 

Sonntag im Aussendungsgottesdienst der Sternsinger in der katholi-

schen Kirchengemeinde den Sternsingern und Gemeindemitgliedern 

vermittelt. 

Statt der Predigt wurde ein Film angeschaut, der Projekte vorstellte, 

die Kinder in Bolivien auf verschiedenste Art unterstützen und ihnen 

dadurch den Respekt entgegenbringen, den alle Menschen, auch die 

kleinsten, ärmsten und hilflosesten, verdienen. 

So bekommen Kinder in einer Kindertagesstätte neben einem unbe-

schwerten Alltag bereits viele Dinge beigebracht, die für das Leben 

in einem solchen Land wichtig sind. In einer Schule lernen die Schü-

ler nicht nur, was der Unterricht vorschreibt, sondern sie bewegen 

sich innerhalb einer Gemeinschaft, die die Möglichkeit bietet, sich 

weiter zu entwickeln, gleichzeitig aber auch Traditionen zu bewahren 

und sich ihrer Herkunft bewusst zu sein, auf die sie stolz sein kön-

nen. 
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Es zeigt sich auch hier, dass Bildung in allen Lebensbereichen der 

Schlüssel zu einem besseren, einem respektierten Leben ist. 

Das gilt natürlich nicht nur für Bolivien, sondern für alle Länder der 

Welt. Bolivien ist in diesem Jahr das sog. Beispielland für die Stern-

singeraktion, doch unterstützt werden viele weitere Projekte in den 

unterschiedlichsten Ländern. 

Durch den Einsatz der Sternsinger, die viele Stunden ihrer heutzutage 

knappen Zeit dafür aufbrachten, können viele Projekte weiter laufen 

oder auch neue, notwendige Aktionen ins Leben gerufen werden. 

Der Erfolg der Sternsinger, nicht nur im Bünder Land, sondern in 

ganz Deutschland, belegt die Notwendigkeit der jährlichen Aktion 

und darum werden sich auch im nächsten Jahr wieder viele Kinder 

auf den Weg machen, um als Sternsinger ihren Beitrag zu leisten, 

damit möglichst viele Kinder ein besseres Leben als bisher führen 

können. 

 
Die Namen der diesjährigen Sternsinger: 

Friederike Bornemann, Valerie Bornemann, Alena Hilker, Lennart Hilker, 

Dominik Kus, Vanessa Markiewicz, Anne Sophie Moschner, Maja Tara-

sewicz, Wilhelm Wiens 
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Einladung zum Mitarbeiter Ausflug 

am Dienstag, 29.3.2016 

          
Schwarzlichtgolf und mehr….in  

 
Veranstalter: Ev. Jugend Region Kirchlengern 

 

Liebe Leute!  

Herzliche Einladung zu unserem traditionellen Mitarbeiterausflug in 

den Osterferien! 

Wir fahren morgens mit dem Zug um 9.42 Uhr ab Kirchlengern nach 

Bremen - dort fahren wir mit dem Bus zur Schwarzlichtgolfanlage 

Speicher XI…sicher ist danach auch noch etwas Zeit für ein kleines 

„Shopping- Erlebnis“, Geld dafür und für Verpflegung bringt jeder 

selbst mit!!!!   Rückfahrt so gegen 18/19 Uhr… 

Mit der Anmeldung bitte 15 €uro abgeben! 

Ich freu mich drauf! 

Eure Bärbel Westerholz 

 

An die Geschäftsleute der Kirchengemeinde Stift Quernheim: 
Der Gemeindebrief ist ein viel gelesenes Blatt in allen Haushalten unserer  

3 Ortschaften und erscheint viermal im Jahre (Auflage: 2000).     

Unterstützen auch Sie dieses Blatt finanziell. Ihr Firmenname wird dann in 

die Liste der Sponsoren aufgenommen. Wenn Sie Interesse haben, wenden 

Sie sich an das Pfarrbüro. Vielen Dank! 
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20 Jahre  regionale Ferienspiele 

in Kirchlengern 

Liebe Leserinnen und Leser! 

Auch noch weiter entfernt liegende Ereignisse 

werfen bekanntlich ihre Schatten voraus: Im 

kommenden Sommer werden hoffentlich viele 

Kinder die 20. Regionalen Ferienspiele in unseren Gemeinden der 

Jugendregion erleben! Für einen kleinen Rückblick suchen wir kleine 

Erinnerungsstücke (Fotos, T-Shirts….) vor allem auch von den ersten  

10 Jahren ab 1997. Wer uns also leihweise etwas zur Verfügung stel-

len kann, was seit 1997 an die Ferienspiele erinnert, der setze sich 

bitte mit uns in Verbindung: Petra Günnemann ( 05223/ 9401627 und 

Bärbel Westerholz 05731/ 41542) Vielen Dank !  

 

Hallo Leute  

Hier kommt die Einladung zu allen Ferienspielvorbereitungen!  
 

 

Dienstag, 01.3.16  18.30 Rauchfang 

Dienstag, 25.3.16  18.30 Rauchfang 

Im Mai treffen sich die Teams, um ihre Programme vorzubereiten!!! 

Dienstag, 07.6.16  18.30 Rauchfang 

Dienstag, 05.07.16 18.30 Rauchfang 

Mittwoch, 31.03.  11 Uhr Kreativtreff in den Ferien!!! 
 

 

Die Ferienspiele finden v. 11.7.2016- 31.7.2016 statt!!!! 
Mitarbeiterabschluss am Sonntag, 31.7.2016, nach dem Abschluss-

gottesdienst im Rauchfang! 

Termine bitte unbedingt vormerken und weitersagen!! 

 
Wir freuen uns auf viele kreative Köpfe mit vielen guten Ideen 
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Rekorde bei der Tannenbaum-Aktion 2016 

Am 09.01.2016 haben bei hervorragend schönem 

Wetter zahlreiche Teilnehmer/innen und Mitar-

beiter/innen des CVJM Stift Quernheim mit 

großem Einsatz und vor allem sehr viel Spaß 

erneut dabei geholfen, die alten Tannenbäume in 

Stift Quernheim und Klosterbauerschaft einzusammeln. In diesem Jahr 

waren wir zahlenmäßig eine rekordverdächtige Truppe, sodass wir für 

das nächste Jahr überlegen, noch einen zusätzlichen Traktor mit An-

hänger einzusetzen. 

Wie in jedem Jahr konnte man sich zwischen den einzelnen Touren im 

Rauchfang beim gemeinsamen Essen und Trinken für die nächste Fahrt 

stärken. Das wichtigste ist natürlich, dass auch diesmal alle wieder ge-

sund die Aktion beenden konnten und es nur den kleinen Zwischenfall 

gab, dass ein Traktor Starthilfe auf Grund einer schwachen Batterie 

benötigte. In diesem Jahr erzielten wir zudem die bisher höchsten Spen-

deneinnahmen von 3619,58 Euro, die - wie auch in den vergangenen 

Jahren - für unsere Kinder- und Jugendarbeit vor Ort eingesetzt werden. 

Ganz besonders haben wir uns in diesem Jahr darüber gefreut, dass so 

viele Kinder aus dem Kindergottesdienst und den Jungscharen teilge-

nommen haben und somit eine neue Generation an fleißigen Helfern 

heranwächst. Ein 

Highlight für die 

Kinder war unter 

anderem, dass sie 

abwechselnd auch 

vorne in der Fah-

rerkabine sitzen 

durften. 

Wir möchten uns an 

dieser Stelle noch 

einmal ganz herz-

lich bei allen Mitarbeitenden, Teilnehmenden und Helfenden sowie den 

zahlreichen Spendern bedanken. 

Maikel Leder 

2. Vorsitzender CVJM Stift Quernheim e. V. 
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Martinssingen 2015 mit dem CVJM 
"Ich geh' mit meiner Laterne und meine Laterne 
mit mir. Dort oben leuchten die Sterne und unten 
leuchten wir..." Dieses und weitere Lieder 
wurden am 10. November 2015 gesungen, auch 
in diesem Jahr ist der CVJM mit ca. 25 

Teilnehmern auf die Reise von Haus 
zu Haus gegangen. Auf dem 
abendlichen Streifzug sind Klein und 
Groß zunächst an der beleuchteten 
Stiftkirche vorbei in Stift Querheim, 
Klosterbauerschaft und Rehmerloh 
unterwegs gewesen. Unterwegs 
wurden natürlich nicht nur süße 
Überraschungen gesammelt, sondern 

auch Spenden für „Driving Doctors“. Im Rauchfang sorgten Bockwurst 
und Salate für Stärkung, Tee und Kaffee wärmten auf.  
Am Ende des Abends waren alle ein wenig erschöpft, doch das Ergeb-
nis spricht für sich. Volle Rücksäcke mit Süßen Kalorienbomben und 
eine Spende in Höhe von 1.100 Euro für „Driving Doctors“ Wir danken 
allen Helfern und hoffen auch nächstes Jahr auf viel Unterstützung!!! 

Vincent Brinkmann 

Kassenwart des CVJM Stift Quernheim e. V 

 
Wer sich noch genauer über „Driving Doctors“ informieren möchte, 
kann dieses gerne auf der angegeben Internetseite tun. 
http://www.driving-ymca-doctor.org  
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Liebe Mitglieder, Freunde und Interessierte 

des CVJM Stift Quernheim, 

vom 29.01.2016 bis 31.1.2016 haben wir 

wieder unser alljährliches Klausurwochenende 

verbracht. Wir sind gemeinsam zum Haus 

Ascheloh gefahren, um dort unser CVJM-

Wochenende mit Leben zu füllen. Joachim Krämer und Dario Voll 

haben am Freitag einen super spannenden Spieleabend organisiert, es 

gab lustige Gespräche und eine ganze Menge Spaß. Thematisch ha-

ben wir uns in diesem Jahr mit dem „C“ in unserem Verein beschäf-

tigt „Christlicher Verein Junger Menschen“.  

Dazu haben wir in diesem Jahr Frank Weber vom CVJM Kolleg in 

Kassel eingeladen. Dort unterrichtet er Theologie und  hat  uns somit 

als Berater und Coach zur Seite gestanden.  

 
Wir laden Dich herzlich ein sich im CVJM Stift Quernheim einzu-

bringen und unseren Verein weiter positiv mitzugestalten.  

Wir freuen uns auf DICH!  

Dein Vorstand  
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Veranstaltungsangebote im Gemeindehaus 

der Kirchengemeinde Stift Quernheim 
 

Montag Wöchentl. Spielmäuse 16.30 Uhr B.Westerholz 

� 789612 

 Wöchentl. Kirchenchor 20.00 Uhr  B. Schmidt 

� 74223 

Dienstag Wöchentl. Posaunenchor 20.15 Uhr  E. Stallmann 

� 761803 

 14-tägig Gottesdienstvorberei-

tungskreis Anstiften 

20.00 Uhr 

 

J. Waltemate 

� 492574 

 Monatlich Dienstagskreis 20.00 Uhr  H. Beckmann 

� 74643 

Mittwoch 14-tägig Frauenhilfe 15.00 Uhr  Gemeindebüro 

� 72802 

 Wöchentl. Blockflötenkreis 16.00 Uhr B. Schmitz 

� 72473 

 14-tägig Abendkreis 19.30 Uhr     

 14-tägig Bibel aktuell 20.00 Uhr  S. Gnosa 

� 6588854 

 Viertelj. Besuchskreis 18.00 Uhr  S. Stallmann 

� 71771 

Donnerstag Wöchentl. 

 

Kirchenmäuse 9.15 Uhr K. Bünermann 

� 761971 

 Monatlich Offener  

Frauentreff 

20.00 Uhr  M. Lücking 

� 75466 

Freitag Wöchentl. Eventchor 18.00 Uhr 

In der Kirche 

K. Sczesni 

� 789112 
 



Stiftsschreiber 

 44 

 

03.03. 19.00 Uhr Passionsandacht 

04.03. 19.00 Uhr Weltgebetstag in der Katholischen Kirche Stift 

Quernheim 

06.03. 9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottes-

dienst 

06.03. 17.00 Uhr Frühlingskonzert des Männerchores Kirchlen-

gern 

10.03. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Kloster-

bauerschaft 

10.03. 19.00 Uhr Passionsandacht mit der Band Aufatmen 

13.03. 9.45 Uhr Verabschiedung und Begrüßung der Presbyte-

rinnen und Presbyter mit dem Posaunenchor, 

dem Kirchenchor, der Band Aufatmen und dem 

Eventchor 

17.03. 19.00 Uhr Passionsandacht mit dem Flötenkreis 

20.03.   9.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe 

24.03. 19.00 Uhr Gründonnerstag / Gottesdienst mit Abendmahl 

und dem Posaunenchor 

25.03. 15.00 Uhr Karfreitag / Gottesdienst mit dem Kirchenchor 

27.03. 10.30 Uhr Ostersonntag / Gottesdienst mit Taufe, dem 

Posaunenchor und dem Eventchor.  

Im Anschluss an den Gottesdienst findet für 

alle Kinder das Ostereiersuchen rund um die 

Kirche statt. 

28.03.   9.45 Uhr Ostermontag / Gottesdienst mit Abendmahl 

und dem Kirchenchor 

31.03. 16.00 Uhr Ostergottesdienst in der Seniorenresidenz 

Klosterbauerschaft 
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03.04.   9.45 Uhr Jahresfest der Frauenhilfe und Kindergottes-

dienst 

10.04. 10.30 Uhr Vorstellung der Konfirmandinnen und Konfir-

manden mit dem Eventchor 

14.04. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Kloster-

bauerschaft 

16.04. 18.00 Uhr Vorführung eines Films im Gemeindehaus als 

Vorbereitung für den Abendgottesdienst An-

stiften am 17.04. um 18.00 Uhr 

17.04. 18.00 Uhr Abendgottesdienst Anstiften als Filmgottes-

dienst  

24.04.   9.45 Uhr Konfirmation mit Abendmahl, der Band Auf-

atmen, dem Posaunenchor und Kindergottes-

dienst 

01.05.   9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

08.05.   9.45 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

12.05. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Kloster-

bauerschaft 

15.05.   9.45 Uhr Pfingstsonntag / Gottesdienst mit dem Kir-

chenchor und der Eventband 

16.05.   9.45 Uhr Pfingstmontag / Gottesdienst mit Abendmahl 

und dem Posaunenchor 

22.05.   9.45 Uhr Diamantene-, Eiserne- und Gnadenkonfirmati-

on mit Abendmahl und dem Kirchenchor 

29.05.   9.45 Uhr Gottesdienst  

05.06.   9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottes-

dienst 
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DIE GEMEINDE WIRD FINANZIELL UNTERSTÜTZT DURCH: 

Optik Krämer, Stiftstr. 77 
F.-W. Meyerwisch, Sanitär, Heiz., Klempnerei, Stiftstr. 71 

Gärtnerei Brinker, Friedhofsweg 13 
Tischlerei Rullkötter, Inh. Ingo Ellermeyer, Stiftstr. 67 

Tischlerei u. Bestattungen R. Sundermeier, Imkerweg 4 
Schuhhaus Hotfiel, Stiftstr. 66 

Malermeister U. Kenter, Kl. Heenfeld 17 
U. Stöhr, Heizung und Sanitär, Heenfeld 27 

Rullkötter, Heiz- u. Sanitärtechnik, Klempnerei, Stiftstr. 4 
Gerhard Busse, Stiftstr. 95 

Geflügelschlachterei Döring, Klosterheide 69 
Sparkasse Herford, Filiale Stift Quernheim 

Volksbank in Stift Quernheim 
Chr. Kölling, Garten- u. Landschaftsbau, Reinkenort 49 

E Neukauf, Eckhard Ramöller, Stiftstr. 91 
Friedh. Lückemeier, Baugesellschaft, Alte Quernheimer Str. 56 

Schnittger Baustoffe GmbH & Co.KG, Alte Quernheimer Str. 34 
Niels Rullkötter, Dachdeckermeister, Buschstr. 9 

PROVINZIAL Versicherungsbüro, Dirk Büttke, Stiftstr. 81 
Stiftsfrisör und Beauty, Kampweg 26 
Salon Hölling, Hüllerstr. 129, Häver 

Die Gardinenpflege, Jutta Steffen-Menzel, Jahnstr. 8  
Bestattungshaus Niemann, Quernheimer Str. 65 

Fahrschule Bleckmann, Am Herrenhaus 29 
Sundermeier Möbel GmbH, Oberbauerschafter Str. 65 

Allianz Generalvertretung, Kai Grannemann, Stiftsfeldstr. 4 
AufgeTischt, Inh. Jutta Kaminski, Im Dicken Bruch 18 

Gärtnerei Horstmann, Stiftsfeldstr. 73 
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